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1. Herren

gegen

SG Bünde-Dünne

Samstag, den 14. Januar 2017
Ausgabe 7 - Saison 2016/17



Spiel gegen den TuS Nettelstedt II (33:30)

Nachdem wir aus den ver-
gangenen drei Spielen nur eines 
gewinnen konnten und wir auch 
bei dem vorherigen Heimsieg ge-
gen Euro nicht wirklich komplett 
überzeugen konnten, kam das 
Spiel gegen den Tabellenführer 
Nettelstedt II zu einem sehr un-
günstigen Zeitpunkt. 

Die Mannschaft war durch den 
Ausfall von Matze, der die Liste 
der verletzten Spieler weiter er-
gänzt, zusätzlich geschwächt, 
verunsichert und hat dem Spiel 
gegen den Tabellenführer eher 
skeptisch entgegengeblickt. 
Glücklicherweise konnte Julius 
seine weite Anreise aus Aachen 
antreten und uns auf der Halb-
rechten Position verstärken.

Daher hat sich die Mannschaft 
vorgenommen das Spiel von vorn-
herein mit voller Konzentration 
und Motivation zu spielen um den 
Nettelstedtern ihre erste Saison-
niederlage zu bescheren. Von der 
Ersten Spielminute an hat sich 
das Spiel ausgeglichen gestaltet. 
Wir konnten unsere Tore anfangs 
sehr ausgeglichen auf alle Posi-
tionen verteilen, sodass unsere 
Gegner sich überhaupt nicht nur 
auf einen Schützen einstellen 
konnten. Nettelstedt hingegen 

konnte nur aus dem Rückraum 
wirklich glänzen. 

So kam es, dass wir ab der 
fünfzehnten Spielminute langsam 
das Spiel in die Hand genommen 
haben und uns eine Führung he-
rausgespielt haben, die wir auch 
bis zum Stand von 18:16 in die 
Halbzeit bringen konnten.

Kurz vor der Halbzeit hat sich 
unsere Rechtsaußen Tormaschi-
ne Sven entschieden, das Spiel in 
der zweiten Hälfte, verschuldet 
durch eine fiese Bänderverlet-
zung, von der Bank aus und mit 
dickem Knöchel weiter zu beo-
bachten. 

Nichtsdestotrotz haben wir 
natürlich nicht die Köpfe in den 
Sand gesteckt und haben uns 
vorgenommen unsere Führung 
in der zweiten Spielhälfte weiter 
beizubehalten. Durch einen stark 
spielenden Rückraum, welcher 
alle Positionen bedienen konnte 
und jederzeit wurfgefährlich war 
gelangen uns weiter zahlreiche 
Tore. 

Unsere Deckung konnte eben-
falls ein sehr gutes Spiel abliefern 
und wurde durch einen extrem 
starken Christoph im Tor [...] 







Spiel beim HT SF Senne (27:23)

Beim letzten Spiel vor der 
Weihnachtspause galt es für uns 
an die starke Leistung der Vorwo-
che gegen Nettelstedt anzuknüp-
fen. Ein weiterer Ausrutscher wie 
gegen die Zweitvertretung von 
Altehagen/Heepen sollte unbe-
dingt vermieden werden. 

Allerdings war unsere perso-
nelle Ausgangssituation alles an-
dere als glücklich. Im Spiel der 
Vorwoche gesellte sich Sven zur 
Liste der Verletzten, außerdem 
mussten wir auf Matze und Philipp 

verzichten. Zum Glück unterstüt-
zen uns Julius und Lennart. Un-
ter dem Strich konnten wir neun 
Spieler auf den Spielberichtsbo-
gen eintragen.

Die Anfangsphase der Partie 
lief sehr ausgeglichen und Senne 
konnte sogar in der 10. Minute 
durch einen 7-m von Dirk Eis-
berg mit 5:4 in Führung gehen.  
Allerdings sollte das die einzige 
Führung für Senne bleiben, denn 
die nächsten 7 Treffern gehörten 
uns. Dieser Abstand wurde dann 

[...] hervorragend abgesichert. 
Da es uns gelang die Konzentrati-
on auch durchweg in der zweiten 
Halbzeit aufrecht zu halten und 
Nettelstedt schlussendlich keine 
Lösung eingefallen ist das Spiel 
zu drehen, konnten diese ihre 
erste Saisonniederlage nicht ver-
hindern und verloren bei uns in 
Lahde mit 33:30.

Torschützen: Heiko Breuer 
(10/4), Jonas Schäkel (7), Niels 
Fuchs (5/1), Malte Ames, Sven 
Esler, Julius Linnemann (je 3), 
Janik Römbke und Philipp West-
häuser (je 1)

  Sergeant Pepper 



verwaltet und so gingen wir mit 
dem Spielstand von 11:18 in die 
Halbzeit.

Nach dem Pausentee konnten 
wir einen furiosen Start hinlegen. 
Nach drei schnellen Treffern und 
einer Zehn-Tore-Führung gab es 
kaum noch Zweifel am späteren 
Sieger. 

Allerdings konnte Senne durch 
eine Abwehrumstellung unseren 
Spielfluss stören und verkürzte 
Tor um Tor. Innerhalb von 15 
Minuten schmolz unsere Füh-
rung auf 4 Tore dahin und es wa-
ren noch 10 Minuten zu spielen. 
Durch einen Doppelschlag von 
Janik, der wichtige Treffer auf der 
ungewohnten Rechtsaußen-Posi-
tion erzielen konnte, und Fuchsi 
konnten wir uns etwas befreien. 
Jedoch gab Senne sich noch im-
mer nicht geschlagen und ver-
kürzte vier Minuten vor Schluss 
sogar auf drei Tore. Zu unserem 
Glück war die Zeit für eine Auf-
holjagd zu kurz und wir konnten 
zwei Punkte mit nach Hause neh-
men.

Es war bestimmt nicht unser 
schönstes Saisonspiel, aber be-
denkt man die Personalsituation 
(es wurden nur sechs Feldspieler 
eingesetzt), kann man auch mit 
diesen beiden Auswärtspunkten 
zufrieden sein. 

Mit Blick auf die Torschützen 
muss man feststellen, dass es 
eine geschlossene Mannschafts-
leistung war. So konnten (fast) 
alle eingesetzten Spielen, inklusi-
ve Torhüter, mindestens ein Feld-
tor erzielen.

Nach der Rückfahrt mit dem 
Motto „Hausgemachte Musik“, 
wurden bei der Weihnachtsfeier 
ein erfolgreiches Jahr 2016 abge-
schlossen. 

Abschließend möchten wir 
uns bei allen mitgereisten Fans, 
Ernstfred als eingesprungenen 
Zeitnehmen und bei Lennart für 
die Unterstützung bedanken.

Torschützen: Jonas Schäkel, 
Malte Ames (je 6), Niels Fuchs 
(5), Janik Römbke (4), Heiko 
Breuer (3/3), Julius Linnemann 
(2) und Christoph Schäkel (1)

 Christoph Schäkel







Torschützen 1. Herren

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt

Heiko Breuer 12 77 / 36 6,4
Jonas Schäkel 12 67 / 0 5,6
Niels Fuchs 12 61 / 9 5,1
Sven Esler 11 48 / 0 4,4
Malte Ames 11 40 / 0 3,6
Matthias Lampe 11 27 / 0 2,5
Michael Boy 2 7 / 0 3,5
Philipp Westhäuser 11 7 / 0 0,6
Jakob Prieß 5 4 / 0 0,8
Julius Linnemann 4 8 / 0 2,0
Sebastian Busch 7 3 / 0 0,4
Janik Römbke 9 7 / 0 0,8

Die aktuelle Tabelle der 1. Herren (Landesliga)

 1. TuS Nettelstedt II 13 82 419 : 337 23 : 3
 2. TuS Brake 12 71 386 : 315 22 : 2
 3. HSV Minden-Nord 12 33 324 : 291 18 : 6
 4. TuS Lahde/Quetzen 12 22 357 : 335 18 : 6
 5. SG Bünde-Dünne 12 32 353 : 321 17 : 7
 6. HCE Bad Oeynhausen 13 12 363 : 351 15 : 11
 7. TSG Altenhagen-Heepen II 12 -7 356 : 363 11 : 13
 8. SG Handball Detmold 12 -34 285 : 319 10 : 14
 9. TuS Eintracht Oberlübbe 12 -33 312 : 345 9 : 15
10. TuS SW Wehe 12 -17 321 : 338 8 : 16
11. TV Sachsenroß Hille 12 -32 294 : 326 6 : 18
12. HT Sportfreunde Senne 12 -35 285 : 320 5 : 19
13. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck II 12 -45 294 : 339 4 : 20
14. HSG EURo 12 -49 293 : 342 4 : 20



Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HT Sportfreunde Senne - TuS Lahde/Quetzen 23 : 27

HSV Minden-Nord - HCE Bad Oeynhausen 21 : 27

SG Bünde-Dünne - TuS Eintracht Oberlübbe 21 : 15

TuS Nettelstedt II - TV Sachsenroß Hille 30 : 27

TSG Altenhagen-Heepen II - SG Handball Detmold 26 : 24

HSG EURo - TuS Brake 24 : 27

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck II - TuS SW Wehe 34 : 31

Der aktuelle Spieltag

HCE Bad Oeynhausen - TuS Nettelstedt II 21 : 31

TuS Eintracht Oberlübbe - TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck II 14.01.17

TuS Lahde/Quetzen - SG Bünde-Dünne 14.01.17

TV Sachsenroß Hille - HT Sportfreunde Senne 14.01.17

TuS Brake - HSV Minden-Nord 14.01.17

SG Handball Detmold - HSG EURo 14.01.17

TuS SW Wehe - TSG Altenhagen-Heepen II 15.01.17







Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen SG Bünde-Dünne

12 Christoph Schäkel 12 Michel Michalik

32 Gerrit Marsch 32 Swen Herrendörfer

3 Jonas Schäkel 2 Christian Brockschmidt

4 Jakob Pries 3 Lukas Mailänder

5 Malte Ames 6 Dennis Peter

6 Julius Linnemann 7 Niklas-Fredrik Voigt

9 Phillip Westhäuser 8 Nico Mailänder

11 Michael Boy 11 Philip Richter

14 Matthias Lampe 14 Raoul Wittemeier

15 Sebastian Busch 15 Björn Ebert

17 Heiko Breuer 23 Dennis Möllering

19 Janik Römbke 31 Tom-Niklas Koch

20 Niels Fuchs 66 Ben Schmidtpott

23 Sven Esler

Trainer Trainer

Timo Breuer Andrea Nobbe
Physiotherapeut

Heinrich Fedrau
Betreuer

Marco Prange

Schiedsrichter

Andreas Lauruschkat
Carsten-Christian Platz



Unser heutiger Gegner: SG Bünde-Dünne

Das lange Warten hat ein 
Ende! Nach 4 Wochen Pause geht 
es in der Landesliga wieder los – 
und direkt mit einem Kracher: wir 
schließen die Hinrunde mit einem 
wegweisenden Verfolgerduell ge-
gen die SG Bünde-Dünne ab.

Kein einfaches Spiel. Vor allem 
vor dem Hintergrund der für uns 
doch plötzliche Amtsniederle-
gung von Coach Prümi. Er hat mit 
uns die letzten zweieinhalb Jahre 
viel erarbeitet und unserem Spiel 
im positiven Sinne seinen Stem-
pel aufgedrückt. An dieser Stelle 
nochmals vielen Dank für die gei-
le und erfolgreiche Zeit!

Doch nun muss der Blick in An-
betracht der uns bevorstehenden 
Aufgaben nach vorne gehen! Mit 
Timo haben wir einen Interims-
trainer, der die Mannschaft so gut 
kennt und einschätzen kann, wie 
kaum ein anderer. Danke für dei-
ne Einsatzbereitschaft! Wir sind 
und bleiben ein geschlossenes 
Team und das wollen von Anfang 
an beweisen.

Mit der SG Bünde-Dünne 
kommt der aktuell Fünfte der Lan-
desliga zu uns in den Ackerweg. 
Damit liegen sie bei ihrem Sai-
sonziel „oben mitspielen“ noch im 

Soll. Mit einem Sieg würden sie in 
der Tabelle an uns vorbeiziehen; 
daran werden sie alles legen.

Im letzten Jahr konnten wir 
gegen die Bünder nur einen 
Punkt holen. Zuletzt zeigte die 
SG jedoch neben einem unge-
fährdeten Sieg gegen Oberlübbe 
eine unglückliche  31:31 Punkte-
teilung im Heimspiel gegen den 
Abstiegskandidaten aus Senne.

Wir müssen alles daran le-
gen, sie wie Senne durch enga-
gierte Deckungsarbeit zu Fehlern 
zu zwingen. Vor allem ihr bester 
Schütze Lukas Mailänder weiß 
Passivität durch starke Einzelak-
tionen zu nutzen. Vorne gilt es 
ihr stabile Deckung durch unsere 
Auftakthandlungen und schnelles 
Passspiel in Bewegung zu setzten 
und dann die Lücken über unsere 
Optionen zu nutzen. Voller Ein-
satz, 110%!

Und mit einem Heimsieg lässt 
sich das neue Jahr auch viel bes-
ser empfangen!

 Auf geht’s  Lahde!







Die aktuelle Tabelle der 2. Herren (Bezirksliga Mi-Lü)

1. TuS Gehlenbeck 12 94 327 : 233 22 : 2
2. TSV Hahlen 2 12 54 342 : 288 21 : 3
3. TuS 09 Möllbergen 2 12 47 352 : 305 18 : 6
4. LIT TRIBE GERMANIA 3 13 43 348 : 305 18 : 8
5. HSG Porta Westfalica 2 12 -1 297 : 298 13 : 11
6. TV Sachsenroß Hille 2 12 15 296 : 281 12 : 12
7. HSG Hüllhorst 2 12 -32 260 : 292 11 : 13
8. TuS Eintracht Oberlübbe 2 12 -22 305 : 327 11 : 13
9. TuSpo Meißen 12 20 329 : 309 10 : 14

10. HSG EURo 2 13 -24 365 : 389 10 : 16
11. TuS Porta Barkhausen 12 -43 311 : 354 9 : 15
12. TuS Lahde/Quetzen 2 12 1 272 : 271 8 : 16
13. HSG Espelkamp-Fabbenstedt 12 -57 306 : 363 5 : 19
14. TuS Hartum 12 -95 273 : 368 2 : 22

Torschützen 2. Herren

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt

Eike Korte 11 69 / 24 6,3
Nils Römbke 11 39 / 2 3,5
Jan Aumann 10 33 / 0 3,3
Rüdiger Tebbel 8 29 / 0 3,6
Mika Engelmann 7 22 / 0 3,1
Frank Strübe 11 16 / 0 1,5
Christian Elbe 8 15 / 0 1,9
Lennart Schmidt 10 13 / 0 1,3
Gerrit Schmidt 10 9 / 0 0,9
Mark Hinkelmann 6 7 / 0 1,2
Dennis Pahnke 1 6 / 0 6,0
Janik Römbke 3 5 / 0 1,7
Christoph Meyer 6 3 / 0 0,5
Marius Redeker 4 2 / 0 0,5



Jugendförderung

Hermann Stahlhut „unser“
Bundestrainer Wilhelm Huxoll Lotti Breuer Anke Meyer Ingrid Bossling Phillipp Luca + 

Fin Lasse

1. Männer Peter Hinkelmann Anke u. Burkhard
Breuer Fabian Breuer Stefan und Leentje Walter Meier Mia & Vincent

Ute und Tacki Christel Uphoff 1. Frauen Heike und Thomas 
Elbe

Bianca + Kai
Drinkhut Fam. Schurbaum 21

Frostland Hans Pott Marlies Pott Andrea + Arnd Familie Schäkel Iris Rippe Bernd u. Ingrid 
Marsch

Günter Vogel u.
Ingrid Korte 30 1. Frauen Viktor und Maria Friller Straße 4 Jens Wölke LL.M. Gerrit Marsch

Harald Bulmahn Kerstin Mai Familie Beißner Michael Pape Oliva Karabatic Sina & Jonas Nadine, Silas u. 
Torsten G.

Kerstin u. Dieter
Lampe Uwe Breuer Markus Wiegmann 1. Männer Klaus-Dieter 

Schlottmann
Edeltraud 

Schlottmann Dirk Brinkmann

Fam. U. Franke Jürgen + Susanne Paul Ole & Julius Manfred Breuer Gudrun Breuer Fam. Lübkemann FWB

Ralf + Elke Friederike
Meinhardt Landwirt Dieter Ripic Fam. Ruhe HLM Manni Senne

Klaus Joachim Manni Heins Malte Zmann Hermann Stahlhut Herbert Klocke Fam. Helbrecht Marten Franke



2. Herren

Spiel bem TuSpo Meißen (31:28)

Nach einigen knappen Nie-
derlangen in Folge, konnte wir in 
Meißen endlich wieder einen Sieg 
einfahren!

Wir starteten sehr konzen-
triert in die Partie, im Angriff 
spielten wir den Ball so lange in 
Ruhe durch, bis sich die Gele-
genheit zum Abschluss bot und 
hinten in der Abwehr liessen wir, 
vor allem im Mittelblock, nur sehr 
wenig zu.

So konnten wir nach fünf ge-
spielten Minuten bereits einen 
Vorsprung von 3 Toren aufbauen 
und auch lange Zeit halten. Wir 
konnten das Spiel über 1:4 (6. Mi-
nute), 5:10 (15. Minute) und 7:11 
(20. Minute) für uns entscheiden. 
Dann brachen wir kurz ein, Mei-
ßen kam beim 10:11 auf ein Tor 
an uns heran, trotzdem konnten 
wir unseren Drei-Tore-Vorsprung 
zur Halbzeit wieder ausbauen. Es 
stand 13:16.

Die zweite Halbzeit lief für uns 
dann deutlich besser als für Mei-
ßen. Meißen probierte es mit ei-
ner deutlich offeneren Deckung, 
scheiterte aber ein ums andere 
Mal an Eike, der mit Tempo durch 
die Abwehr ging oder Jan perfekt 
in Szene setzte. Vor allem Jan 

ist hier lobenswert zu erwähnen, 
da er Meißen aus wirklich jeder 
Lage einschenkte. Ein kleiner 
Teil dieses Verdienstes geht aber 
auch auf die Mannschaft zurück, 
da wir Jan die letzten Wochen auf 
strenge Diät gesetzt hatten, sei-
ne Körperausmaße nahmen aber 
auch schon extreme Formen an!

Nachdem wir dann in der 50. 
Minute einen Acht-Tore-Vor-
sprung erspielt hatten, haben 
wir nach alter Lahder Tradition 
das Spiel zu Ende gespielt. Also 
immer wieder den Ball verda-
melt, in der Abwehr nicht mehr 
zugepackt und das Spiel dadurch 
mal wieder unnötig spannend ge-
macht. Trotzdem reichte es nicht 
für Meißen und so erziehlte Lenn-
art in den letzten Sekunden noch 
das wahrscheinlich langsamste 
Tor der Handballgeschichte zum 
28:31.

Erwähnenswert zum Spiel ist 
übrigens auch, dass obwohl Len-
nart nach einem Zitat von Lieter 
Döffelmann (Name von der Re-
daktion geändert) „sooooo un-
fair“ gespielt hat, trotzdem weder 
eine Gelbe Karte noch 2 Minuten 
bekommen hat!

Hoffen wir, dass es die näch-







sten Spiele bei uns so weiterge-
hen kann!

An dieser Stelle möchte sich 
die Mannschaft auch bei Olaf 
Korries bedanken, der sein Trai-
neramt zum Jahreswechsel auf-
gegeben hat.

Dank geht auch an Arnd „The 
Coach“ Driftmann, der vertre-
tungsweise das Amt des Trainers 
übernommen hatte.

Tore für Lahde: Eike Korte (8), 
Nils Römbke (6), Jan Aumann 
(5), Lennart Schmidt (4), Chri-
stian Elbe, Mika Engelmann (je 
3), Mark Hinkelmann, Christoph 

Meyer (je 1)

 Euer Dr. Otto Octavius



Der aktuelle Spieltag

LIT TRIBE GERMANIA 3 - HSG EURo 2 28 : 23

TuS Lahde/Quetzen 2 - TuS Eintracht Oberlübbe 2 14.01.17

TV Sachsenroß Hille 2 - TuS Hartum 14.01.17

HSG Hüllhorst 2 - HSG Espelkamp-Fabbenstedt 14.01.17

TuS Gehlenbeck - TuSpo Meißen 14.01.17

TuS Porta Barkhausen - HSG Porta Westfalica 2 14.01.17

TuS 09 Möllbergen 2 - TSV Hahlen 2 15.01.17

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

TSV Hahlen 2 - HSG Hüllhorst 2 24 : 14

TuS 09 Möllbergen 2 - TuS Hartum 30 : 23

HSG Porta Westfalica 2 - LIT TRIBE GERMANIA 3 22 : 24

HSG EURo 2 - TuS Gehlenbeck 29 : 34

HSG Espelkamp-Fabbenstedt - TuS Porta Barkhausen 26 : 26

TuS Eintracht Oberlübbe 2 - TV Sachsenroß Hille 2 32 : 28

TuSpo Meißen - TuS Lahde/Quetzen 2 28 : 31







1. Frauen

Spiel gegen den TuS Brockhagen (26:26)

Im letzten Spiel des Jahres 
spielten wir in Lahde gegen den 
Neuaufsteiger Tus Brockhagen.

Von der ersten Minute an hat-
ten wir mit der kurzen Deckung 
von Antonia Liebsch zu kämpfen 
und standen vor einer starken 
gegnerischen Abwehr. TuS Brock-
hagen hingegen war von Beginn 
des Spiels hoch motiviert und 
schaffte es immer wieder unsere 
Abwehr mit Hilfe von Denise Fi-
scher zu durchbrechen. 

Die Schwierigkeiten unserer 
Abwehr wurden durch die ver-
mehrten Fehlwürfe im Angriff 
noch demotivierender. Auch das 
Fehlen von Birte Hassfeld kam 
deutlich zum Vorschein, nachdem 
wir in der ersten Halbzeit bereits 
vier 7m verworfen hatten. Den-
noch verlief die erste Halbzeit 
ohne deutlichen Vorsprung einer 
Mannschaft und wir gingen mit 
einem 13:14-Rückstand in die 
Halbzeitpause.

Auch in der 2. Halbzeit konnten 
wir nicht zu unserer gewohnten 
Form finden.  Wir haben es nicht 
geschafft unsere vermehrten 
technischen Fehler in den Griff 
zu bekommen, wodurch wir es 
unseren Gegnern leicht gemacht 

haben mit Tempogegenstößen 
Tore zu werfen. 

Auch unser Problem mit den 
7m zog sich durch die 2. Halbzeit, 
wodurch wir wichtige Tore nicht 
erzielten. Leider gelang es uns 
dadurch auch nicht in Führung zu 
gehen und es kam in den letzten 
15 Minuten deutlich zur Unruhe in 
unserer Mannschaft. 

Auch in der 55. Minute führte 
der Tus Brockhagen noch mit 
22:25 und wir sahen wie die kla-
ren Verlierer dieses Spiels aus. 
Doch wir haben nicht aufgehört 
zu kämpfen und hatten das Glück, 
dass Sarah Wernecke in der der 
57 Minute eine rote Karte bekam 
und wir die letzten Minuten in 
Überzahl spielen konnten. 

Dadurch schafften wir es un-
sere Gegner einzuholen und so-
gar in der 59. Minute, durch das 
Tor von Johanna Merks, mit 26:25 
in Führung zu gehen. Jedoch ha-
ben wir leider in den letzten Se-
kunden den Kampfgeist unserer 
Gegner unterschätzt und sie 
schafften es, erneut mit der Hilfe 
von Denise Fischer, zum Unent-
schieden auszugleichen.

Wir konnten uns über den ei-



Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen (Verbandsliga)

1. HSG Hüllhorst 10 36 240 : 204 15 : 5
2. TuS Lahde/Quetzen 10 22 247 : 225 13 : 7
3. HSG EURo 10 17 248 : 231 13 : 7
4. SC Westfalia Kinderhaus 10 9 249 : 240 13 : 7
5. TuS Nettelstedt 10 27 272 : 245 12 : 8
6. Spvg Steinhagen 10 13 221 : 208 11 : 9
7. HT Sportfreunde Senne 10 2 261 : 259 11 : 9
8. TuS Brockhagen 10 -3 239 : 242 10 : 10
9. TuS Eintracht Oberlübbe 10 -15 222 : 237 8 : 12

10. LIT TRIBE GERMANIA 10 -19 209 : 228 8 : 12
11. HSG Rietberg-Mastholte 10 -23 224 : 247 6 : 14
12. TSG Harsewinkel 10 -66 229 : 295 0 : 20

nen Punkt nur mühsam freuen, 
aber wir waren dennoch froh seit 
7 Spielen noch nicht verloren zu 
haben! Wir hoffen im neuen Jahr 
dann wieder 2 Punkte zu holen!

Tore:  Karina Schenkel (9/4) 
Johanna Merks (8/1), Michelle 
Ahnefeld (5/1), , Lisa Brase, An-
tonia Liebsch (je 2)

  Charlotte David
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Hier sprechen die D-Jungen

Zu Begin der neuen Saison war 
das Glück leider nicht mit uns. Wir 
erwischten eine ziemlich schwere 
Gruppe, die unter anderen auch 
GWD, NSM, HSV Minden-Nord und 
Bad Oeynhausen umfasste. Diese 
Mannschaften haben alle das Po-
tential Kreismeister zu werden. 
Dazu kam noch, dass wir mit nur 
8 Spielern in die Saison startete. 
Hier schonmal ein Dankeschön 
an die E-Jugendlichen, die uns 
ab und zu aushelfen. Positiv war, 
dass wir mit Niklas Owzarski ei-
nen zweiten Trainer dazu gewin-
nen konnten und zusätzlich eine 
2. Trainingseinheit bekamen.

Dass in den ersten beiden 
Spielen nichts zu holen war (HSV 
13:36 und GWD 7:28) war uns 
vor dem Spiel eigentlich schon 
klar. Dennoch wollten wir ordent-
lich auftreten und die großen et-
was ärgern. Leider ist uns dies zu 
keiner Zeit gelungen und somit 
hatten wir gleich zu Begin zwei 
Klatschen auf dem Konto, was für 
unsere Motivation natürlich nicht 
förderlich war.  Am 3. Spieltag 
mussten wir zum schweren Aus-
wärtsspiel zur JSG-NSM. In den 
Hinterköpfen noch die Niederla-
gen und dann schon wieder ein 
starker Gegner. Dennoch gingen 
wir völlig locker in die Partie. Die 

Jungs stellten eine richtig gute 
Abwehr um einen gut aufgelegten 
Tom im Tor. Zur Halbzeit lagen wir 
mit einem Tor vorne (7:6). Heute 
war hier was zu holen. Es ging in 
Halbzeit zwei immer Tor um Tor 
weiter, so dass für uns am Ende 
ein überraschendes aber völlig 
verdientes 12:12 herausgesprun-
gen ist. Auf diese Leistung konn-
te man aufbauen.

Dann kam der HCE Bad Oeyn-
hausen nach Lahde. Wir wollten 
an die letzte Leistung anknüpfen, 
doch dies gelang uns nur pha-
senweise. Der HCE nutze jeden 
kleinen Fehler von uns aus und 
konterte uns regelrecht aus. Wir 
verloren 29:14, wobei das Rück-
zugsverhalten überhaupt nicht 
passte und wir von den 29 Toren 
19 Konter kassierten.

Gegen den TSV Hahlen mal-
ten wir uns wieder gute Chan-
cen aus. Es ging flott los. Beide 
Mannschaften spielten einen gu-
ten Ball nach vorne. Zur Halbzeit 
lagen wir zwar mit einem Tor hin-
ten (10:11), dennoch wollten wir 
hier was holen.

Leider trafen wir in der 2. 
Halbzeit gefühlte 98 mal Alumi-
nium und verloren am Ende mit 



19:21. Spielerisch eine gute Lei-
stung, nur leider haben wir nicht 
„ins Tor“ getroffen. Mit Meißen 
kam ein Gegner nach Lahde der 
auf Augehöhe lag. Wir starteten 
richtig gut. Somit führten wir 
zur Halbzeit 12:7. Abwehr stand 
gut und im Angriff lief alles für 
uns. Doch zu früh gefreut. Mei-
ßen stellte die komplette Mann-
schaft um. Sie spielten in der 
Abwehr sehr offensiv, womit wir 
überhaupt nicht klar kamen. Wir 
haben komplett die Nerven verlo-
ren und somit lief bei uns nichts 
mehr zusammen und wir verlo-
ren am Ende doch noch deutlich 
mit 16:23.

Im letzten Spiel mussten wir 
uns leider kampflos geschlagen 
geben. Eine Grippewelle erwi-
schte uns und somit lag die Hälf-
te der Mannschaft flach.

Somit sind wir Gruppenletzter 
geworden mit nur einem Plus-
punkt auf dem Konto. Zu wenig, 
wenn man weiß, was in dieser 
Mannschaft steckt. Jetzt heißt es 
aber wieder Kopf hoch. Es geht in 
die Platzierungsrunde in der wir 
auf Gegner treffen, die wir alle 
schlagen können.

  Sebastian Busch







Trainingszeiten der Jugendmannschaften

Mannschaft Tag von bis Ort Trainer/in

A-Mädel Mittwochs 19.00 20.30 SZ Dietmar Prange,
Jonas SchäkelJg. 1998/99

B-Mädel Mittwochs 19.00 20.30 GY
Nils Römbke

Jg. 2000/01 Donnerstags 19.00 20.30 SZ

C-Mädel Mittwochs 17.30 19.00 HS Gerrit Marsch, Melissa 
Schmidt, Meike BulmahnJg. 2002/03 Freitags 17.30 19.00 GY*

D-Mädel Mittwochs 17.30 19.00 SZ Sven Lablack,
Andrea GattnarJg. 2004/05

E-Mädel Dienstags 16.00 17.30 HS Manfred Herrmann,
Janina HeilmannJg. 2006/07 Mittwochs 16.00 17.30 SZ*

A-Jungen Freitags 17.30 19.00 SZ* Janik Römbke,
Florian BelteJg. 1998/99

C-Jungen Freitags 17.30 19.00 SZ* Rüdiger Tebbel,
Volker WieseJg. 2002/03

D-Jungen Freitags 16.00 17.30 SZ Sebastian Busch,
Jannik BeneckeJg. 2004/05

E-Jungen Freitags 16.00 17.30 SZ Timo Engelmann,
Anna-Lena KielJg. 2006/07

Minis Dienstags 16.15 17.30 SZ Anna Büsing,
Merle Uphoffab Jg. 2008

TF/TS
(1. bis 3. 
Schuljahr)

Mittwochs
(1. Schuljahr)

15.00 15.45 GS
Michaela BusseMittwochs

(2. + 3. SJ)
15.45 16.30 GS

SZ = Schulzentrum Lahde, GS = Grundschule Lahde, HS = Hauptschule Petershagen, 
GY = Gymnasium Petershagen, * = im wöchentlichen Wechsel



1. Herren

Unser nächstes Auswärtsspiel
gegen 

TV Sachsenroß Hille
Samstag, 21. Januar 2017

Abfahrt mit Bus: 14.00 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
gegen

HCE Bad Oeynhausen
Samstag, den 28. Januar 2017

Anwurf: 18.00 Uhr

1. Frauen

Unser nächstes Auswärtsspiel
gegen 

Spvg. Steinhagen
Samstag, 21. Januar 2017

Anwurf: 15.00 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
gegen

LIT TRIBE GERMANIA
Samstag, den 28. Januar 2017

Anwurf: 16.00 Uhr






